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Antrag: Stadtratssitzungen im Internet übertragen
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
 
die Sitzungen des Stadtrats sowie seiner Ausschüsse und Senate sind öffentlich. Damit herrscht auf kommunaler 
Ebene ein Höchstmaß an Transparenz. Auch die Bürgerbeteiligung
Bürgerversammlungen ist in Aschaffenburg vorbildlich. Die 
Meinung, dass die Möglichkeiten des Internets auch im Hinblick auf Stadtratssitzungen genutzt werden können. 
Ohne allzu großen technischen Aufwand können die Sitzung im Internet live übertragen und als Archiv angeboten 
werden. 
Wir sind der Meinung, dass hier nicht die Übertragung von Bildern im Vordergrund stehen muss. Dies könnte 
schon durch zwei Kamerastellungen (eine
Stadtratsmitglieder) ausreichend gewährleistet werden.
Wichtiger erscheint uns jedoch die Übertragung der Redebeiträge in Tonform. Dies kann auch mit kleinstem 
technischem Aufwand gewährleistet werden. Jedem Bürger würden so nicht nur von zuhause, sondern auch zu 
jedem Zeitpunkt die Redebeiträge der Stadträte zur Verfügung stehen.
 
In diesem Sinne fordert die FDP Stadtratsfraktion die Stadt Aschaffenburg auf die nötigen Schritte 
eine Onlineübertragung möglich zu machen.
 
Zudem sollte die Stadt auch in sozialen Netzwerken (wie Facebook) aktiv werden.
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Karsten Klein  
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den Oberbürgermeister der Stadt Aschaffenburg 

Montag, 19. Dezember 2011

Stadtratssitzungen im Internet übertragen  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

des Stadtrats sowie seiner Ausschüsse und Senate sind öffentlich. Damit herrscht auf kommunaler 
Ebene ein Höchstmaß an Transparenz. Auch die Bürgerbeteiligung über Arbeitskreise, Beiräte und 
Bürgerversammlungen ist in Aschaffenburg vorbildlich. Die Stadtratsfraktion der FDP ist darüber hinaus der 
Meinung, dass die Möglichkeiten des Internets auch im Hinblick auf Stadtratssitzungen genutzt werden können. 

lzu großen technischen Aufwand können die Sitzung im Internet live übertragen und als Archiv angeboten 

Wir sind der Meinung, dass hier nicht die Übertragung von Bildern im Vordergrund stehen muss. Dies könnte 
schon durch zwei Kamerastellungen (eine mit Blickrichtung auf die Verwaltung und eine mit Blickrichtung auf die 
Stadtratsmitglieder) ausreichend gewährleistet werden. 
Wichtiger erscheint uns jedoch die Übertragung der Redebeiträge in Tonform. Dies kann auch mit kleinstem 

ährleistet werden. Jedem Bürger würden so nicht nur von zuhause, sondern auch zu 
jedem Zeitpunkt die Redebeiträge der Stadträte zur Verfügung stehen. 

In diesem Sinne fordert die FDP Stadtratsfraktion die Stadt Aschaffenburg auf die nötigen Schritte 
eine Onlineübertragung möglich zu machen. 

Zudem sollte die Stadt auch in sozialen Netzwerken (wie Facebook) aktiv werden. 

 

Montag, 19. Dezember 2011 

des Stadtrats sowie seiner Ausschüsse und Senate sind öffentlich. Damit herrscht auf kommunaler 
über Arbeitskreise, Beiräte und 

FDP ist darüber hinaus der 
Meinung, dass die Möglichkeiten des Internets auch im Hinblick auf Stadtratssitzungen genutzt werden können. 

lzu großen technischen Aufwand können die Sitzung im Internet live übertragen und als Archiv angeboten 

Wir sind der Meinung, dass hier nicht die Übertragung von Bildern im Vordergrund stehen muss. Dies könnte 
mit Blickrichtung auf die Verwaltung und eine mit Blickrichtung auf die 

Wichtiger erscheint uns jedoch die Übertragung der Redebeiträge in Tonform. Dies kann auch mit kleinstem 
ährleistet werden. Jedem Bürger würden so nicht nur von zuhause, sondern auch zu 

In diesem Sinne fordert die FDP Stadtratsfraktion die Stadt Aschaffenburg auf die nötigen Schritte einzuleiten um 


